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Herren Bezirksliga Rheinhessen Nord

TTG Bingen/Münster-Sarmsheim : TGM Budenheim 
Freitag, 15.03.2024, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell der TTG Bingen/Münster-Sarmsheim 
gegen die TGM Budenheim

Nach ca. 210 Minuten Spielzeit nahm die TGM Budenheim beim 8:8 gegen die TTG Bingen/Münster-
Sarmsheim in der Herren Bezirksliga Rheinhessen Nord einen Zähler mit. Besonders Simon Richter
behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für die TTG
Bingen/Münster-Sarmsheim gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem
Satzverhältnis von 32:33. Bemerkenswert war, dass die TTG Bingen/Münster-Sarmsheim und die
TGM Budenheim dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Christmann / Michel nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Richter / Balzer
hatten nachfolgend gegen Giloth / Riedel indes bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Beim
anschließenden 3:1-Sieg gegen Gather / Oldsen kamen Richter / Jerusalem nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das Einzel zwischen Niclas Christmann und
Tobias Veyhelmann endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Einen extrem
dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Tobias Michel über die 1:3-
Niederlage gegen Tobias Giloth hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Auf dem falschen Fuß erwischte Johannes
Richter seinen Gegner Ralph Gather beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Simon Richter wehrte eine
1:0 Satzführung von Benedict Riedel ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Julian Jerusalem
hatte wenig später gegen Alexander Kaiser bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Linus Balzer das Match gegen Ingo Oldsen, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie
zu erwarten mit 1:3 verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG Bingen/Münster-
Sarmsheim und der TGM Budenheim. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte anschließend indes Niclas
Christmann beim 3:2 gegen Tobias Giloth, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Durch diese Niederlage liegt Giloth nun bei einer Bilanz von 21:11 seit Beginn der Spielzeit. Auf
Messers Schneide stand im Anschluss das im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als
ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Tobias Michel und Tobias Veyhelmann, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Johannes Richter hatte gegen Benedict Riedel bei seinem 0:3 wenig
auszurichten. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Riedel nun bei 7:1 seit Beginn der Serie. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von Simon
Richter gegen Ralph Gather nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 13:11, 6:11, 11:9 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Durch
das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 19:7 für Richter und 11:9 für
Gather seit Beginn der aktuellen Spielzeit. 9:11, 11:8, 3:11, 11:6, 9:11 hieß es wiederum am Ende
des nächsten Spiels, als Julian Jerusalem und Ingo Oldsen sich am Tisch gegenüber standen.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Beim Sieg von Linus Balzer gegen Alexander Kaiser konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. 1:
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4 (Balzer) bzw. 7:8 (Kaiser) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Gekämpft bis zum Schluss hatten daraufhin Christmann / Michel in der Partie gegen
Giloth / Riedel, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TTG Bingen/Münster-Sarmsheim tritt dabei geben die TTSG
Sörgenloch/Zornheim III an, während es die TGM Budenheim mit dem DJK SV RW Finthen VI zu tun
bekommt.

 Statistik:
 TTG Bingen/Münster-Sarmsheim

Doppel: Christmann / Michel 1:1, Richter / Balzer 0:1, Richter / Jerusalem 1:0 
Einzel: N. Christmann 2:0, T. Michel 0:2, J. Richter 1:1, S. Richter 2:0, J. Jerusalem 0:2, L. Balzer 1:
1 

 TGM Budenheim
Doppel: Giloth / Riedel 2:0, Veyhelmann / Kaiser 0:1, Gather / Oldsen 0:1 
Einzel: T. Giloth 1:1, T. Veyhelmann 1:1, B. Riedel 1:1, R. Gather 0:2, I. Oldsen 2:0, A. Kaiser 1:1


